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Editorial: 
 
 
Hans F. Walti 
Kommunikation 
„IndustrieWelt Baden“ 
 
 
 
 
 
Kaum verbindet die Spanischbrötli-
bahn Baden mit Zürich, ist die In-
dustrialisierung in der Region Baden 
nicht mehr aufzuhalten. Im 20. Jahr-
hundert erlangt die Stadt dank den 
Pionieren Charles L. Brown und 
Walter Boveri Weltruhm. Und heute 
ist Baden mit dem Sitz bedeutender 
Firmen wie ABB, GE, Ansaldo Ener-
gia, Axpo und vielen mehr in der 
Industrie 4.0 angekommen. Die Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunft  
von Baden sind von der Industrie 
geprägt. Industriekultur ist Badener 
Geschichte und Identität weiter Teile 
der Bevölkerung in der Region. 
Die Erlebnisausstellung "UNTER 
STROM" war ein Leuchtturmprojekt 
vom Verein IndustrieWelt Baden im 
Rahmen von #ZeitsprungIndustrie 
Aargau, ein Zusammenschluss ver-
schiedener Akteure aus Kultur, Bil-
dung und Wirtschaft, um die einzig-
artige Industriegeschichte zeitge-
nössisch zu präsentieren und nach 
der digitalen Zukunft zu fragen. Dank 
dem engagierten Verein Industrie-
Welt Baden konnte ein nachhaltiger 
Dialog zwischen Kultur, Industrie 
und Wirtschaft geschaffen werden. 
Baden ist das Herz der Aargauer 
Industriegeschichte und heute einer 
der wichtigsten Wirtschaftsstandorte 
im Kanton Aargau.  
 

 

 

UNTER STROM 
 

Die Erlebnisausstellung in der 1906 erbauten Alten Schmiede der 
BBC machte die vielseitige und spannende Geschichte der Badener 
Elektro-Industrie erlebbar und stellte das für die Region Baden 
kennzeichnende Thema der Innovation in den Mittelpunkt. Der 
technologische Fortschritt, der gesellschaftliche Wandel und die 
Auswirkungen der Globalisierung wurden in Form von zahlreichen 
Objekten, Bildern und Filmen zugänglich gemacht. Zudem warf 
UNTER STROM einen Blick in die Zukunft. Unterschiedliche Positi-
onen zu Chancen und Herausforderungen wurden einander gegen-
übergestellt. Und auf dem «Platz der Zukunft» zeigten aktuelle Pro-
jekte aus Industrie, Forschung und Bildung, in welche Richtung sich 
der Industriestandort Baden entwickeln könnte. 

Eine Vortragsreihe nahm historische, aktuelle und zukunftsorientier-
te Themen auf. Unter dem Motto «Kultur und Kulinarik» waren an 
den Wochenenden diverse Vereine mit ländertypischen kulinari-
schen Spezialitäten und dazugehörigem kulturellen Rahmenpro-
gramm zu Gast. 

 

Nun ist die Ausstellung Online 

Auf dem Rundgang erhält man einen ersten generellen Überblick. 
Die Ausstellung selber ist dann in 4 Elemente aufgeteilt, und jedes 
dieser Elemente enthält weitere Unterkapitel in Form von Texten, 
Bildern und Videos. Insgesamt sind über 2 Stunden Filmmaterial zu 
sehen. Verschieden Veranstaltungen, wie Vernissage, Finissage, 
Vorträge und Wettbewerb habe der Ausstellung den notwendigen 
Rahmen gegeben. 

Alle jene, welche keine Gelegenheit hatten, die Ausstellung vor Ort 
in Baden zu sehen, oder wer sich den Ausstellungsbesuch noch-
mals in aller Ruhe in Erinnerung rufen möchte, ist herzlich eingela-
den, die Ausstellung unter dem Link 
www.industrieweltbaden.ch/unter-strom/ zu besuchen. 
 

Es ist uns ein Anliegen, die Inhalte der Ausstellung UNTER 
STROM einem breiten Publikum zugänglich zu machen. Aus 
diesem Grund möchten wir Sie aufrufen, diesen Messenger 
möglichst weit zu streuen.                Vielen Dank! 
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